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VerVeräänderungnderung

der Ausbildungssituationder Ausbildungssituation

im Bereich der HWK Erfurtim Bereich der HWK Erfurt
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Die Zahl der SchulabgDie Zahl der Schulabg äänger geht drastisch zurnger geht drastisch zur üückck
(ab 2007 Prognose, Quelle: Bildungsbericht 2007 Th(ab 2007 Prognose, Quelle: Bildungsbericht 2007 Th üüringer Kultusministerium)ringer Kultusministerium)
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Unternehmer im Handwerk sind tUnternehmer im Handwerk sind t ääglich:glich:

-- FachleuteFachleute
-- KoordinatorenKoordinatoren
-- AusbilderAusbilder
-- AkquisiteureAkquisiteure
-- BuchhalterBuchhalter
-- InkassounternehmerInkassounternehmer
-- PersonalleiterPersonalleiter und einiges mehrund einiges mehr
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Anforderungen an Bewerber im Handwerk:Anforderungen an Bewerber im Handwerk:

-- soziale Kompetenzensoziale Kompetenzen
-- mindestens befriedigendes Grundwissenmindestens befriedigendes Grundwissen
-- Interesse am BerufInteresse am Beruf
-- handwerkliches Geschick handwerkliches Geschick 
-- kköörperliche Leistungsfrperliche Leistungsf äähigkeithigkeit
-- MobilitMobilit äät / Flexibilitt / Flexibilit äätt
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ÄÄnderung der Anforderungen durch technische undnderung der Anforderungen durch technische und

wirtschaftliche Entwicklung:wirtschaftliche Entwicklung:

-- Trend zum hTrend zum h ööheren Schulabschlussheren Schulabschluss

-- bessere Computerkenntnissebessere Computerkenntnisse

-- mehr Fremdsprachenkenntnissemehr Fremdsprachenkenntnisse

-- betriebswirtschaftliche Kenntnissebetriebswirtschaftliche Kenntnisse

-- FFüührungsqualithrungsqualit äätenten
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Beispiel:Beispiel:
Metallbauunternehmen, 15Metallbauunternehmen, 15
Mitarbeiter, in Kleinstadt gelegen,Mitarbeiter, in Kleinstadt gelegen,
Herstellung und Einbau von TorenHerstellung und Einbau von Toren
und Tund T üüren, hat sich innerhalb vonren, hat sich innerhalb von
10 Jahren zum gefragten Anbieter10 Jahren zum gefragten Anbieter
ffüür Sicherheitsr Sicherheits -- und Brandschutzund Brandschutz --
ttüüren entwickelt.ren entwickelt.
Fast alle der eingebauten ProdukteFast alle der eingebauten Produkte
verfverf üügen gen üüber elektronischeber elektronische
Steuertechnik. Der traditionelleSteuertechnik. Der traditionelle
Ausbildungsberuf Metallbauer trittAusbildungsberuf Metallbauer tritt
immer mehr in den Hintergrund,immer mehr in den Hintergrund,
Elektroniker sind gesucht.Elektroniker sind gesucht.
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Konkurrenzsituation amKonkurrenzsituation am

Lehrstellenmarkt:Lehrstellenmarkt:

-- andere Wirtschaftsbereiche (Industrie)andere Wirtschaftsbereiche (Industrie)

-- andere Regionen (Ballungszentren)andere Regionen (Ballungszentren)

-- andere Bildungswege (Schulmodelle)andere Bildungswege (Schulmodelle)
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Notwendigkeit von komplexen Konzepten fNotwendigkeit von komplexen Konzepten f üürr

das Handwerk:das Handwerk:

-- Aufzeigen von Karrierewegen fAufzeigen von Karrierewegen f üür Schr Sch üülerler

-- Steigerung der AttraktivitSteigerung der Attraktivit äät des Handwerkst des Handwerks

-- positive Unternehmenskultur in KMU positive Unternehmenskultur in KMU 

-- VerknVerkn üüpfung von gesellschaftlichem und pfung von gesellschaftlichem und 
betrieblichem Lebenbetrieblichem Leben
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Beispiel:Beispiel:
HeizungHeizung -- SanitSanit äärunternehmen, 20runternehmen, 20
Mitarbeiter, lMitarbeiter, l äändliche Region, bildetndliche Region, bildet
erstmalig  2 Lehrlinge aus,erstmalig  2 Lehrlinge aus,
langfristige Personalauswahl durchlangfristige Personalauswahl durch
Werbung in Schulen, SchulpraktikaWerbung in Schulen, Schulpraktika
und Fund F öörderung des rderung des öörtlichenrtlichen
FuFußßballvereins. Die Lehrlinge sindballvereins. Die Lehrlinge sind
hochmotiviert, da Ausbildung undhochmotiviert, da Ausbildung und
FreizeitaktivitFreizeitaktivit äät in der Heimatregiont in der Heimatregion
vom Unternehmen gesichert werden.vom Unternehmen gesichert werden.
Das Unternehmen hat regional einDas Unternehmen hat regional ein
positives Image und wird auch inpositives Image und wird auch in
Zukunft Bewerber finden.Zukunft Bewerber finden.
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Danke fDanke f üür Ihre Aufmerksamkeit!r Ihre Aufmerksamkeit!
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